
09.10.25
12–16 Uhr
Workshops

Jugendhaus Heideplatz
Schleiermacherstraße 7
60316 Frankfurt am Main

11.10.25
12:30 Uhr
Versammlung

13 Uhr 
Bühnenprogramm
14 Uhr 
Walk of G!RLS + MINTA*
16–18 Uhr
Party 

Jugendhaus Heideplatz FFM
U-Bahn Höhenstraße

Goetheplatz FFM
S-/U-Bahn: Hauptwache

Internationaler Mädchen 
und MINTA*Tag

Übersetzung in Deutsche 
Gebärdensprache

www.frauenreferat.frankfurt.de
Instagram @imt_ff m



Was ist der Internationale 
Mädchen und MINTA*Tag (IM*T)?
Alle Mädchen und MINTA* (heißt: 
Mädchen, inter*, nicht-binäre, 
trans* und agender Personen) 
haben das Recht, frei, sicher und 
selbstbestimmt zu leben. Viele 
denken, alle Geschlechter sind 
schon gleichberechtigt. Doch 
Mädchen und MINTA* erleben oft 
Ausgrenzung, Gewalt und Unge-
rechtigkeit – auch in Frankfurt.

Zum Beispiel, weil sie:
•	nicht wie „typische Mädchen“ 

sind.
•	sich in andere Mädchen oder 

MINTA* verlieben.
•	Hijab oder kurze Kleidung 

tragen.
•	nicht weiß sind.
•	eine Behinderung haben.

Am IM*T sprechen junge Menschen 
über diese Erfahrungen. Und sie 
fordern Veränderung.

Warum ist dieser Tag wichtig?
•	Damit Mädchen und MINTA* 

ihre Rechte kennen und stark 
sein können.

•	Damit sie mitreden und mit-
entscheiden dürfen.

•	Damit Erwachsene zuhören 
und Verantwortung über- 
nehmen.

Was passiert beim IM*T?
9. Oktober, 12–16 Uhr: 
Workshops von Mädchen und 
MINTA* für Mädchen und MINTA* 
im Jugendhaus Heideplatz (Be-
wegungs- und Kreativangebote).

11. Oktober, 13 Uhr: 
Treffen am Goetheplatz mit 
Kundgebung, Bühnenprogramm 
und Musik. 
ca. 14 Uhr 

„Walk of G!rls + MINTA*“ durch 
die Stadt zum Jugendhaus Heide-
platz. Wir laufen ca. 1-1,5 Stunden 
und benennen Frankfurter 
Straßen nach wichtigen feminis-
tischen Persönlichkeiten um. 
ca. 16–18 Uhr 
gemeinsamer Abschluss mit Pizza 
und kleiner Party im Jugendhaus 
Heideplatz.

Safer Space: 
Am 9. und 11.10. soll das Jugend-
haus Heideplatz ein sichererer 
Raum für Mädchen und MINTA* 
sein. Das bedeutet, dass es keine 
Ausgrenzung aufgrund von Haut-
farbe, Herkunft, Geschlecht, 
sexueller Orientierung, Alter 
oder aus anderen Gründen geben 
soll. Geht respektvoll miteinander 
um! Sprecht das Awareness-
Team an, wenn ihr andere Beo-
bachtungen macht!
Eltern und Betreuungspersonen:
Dürfen vor dem Jugendhaus 
(Info- und Versorgungsstation) 
warten. Mädchen und MINTA* 
sollen ihren eigenen Raum haben. 
Vielen Dank für euer Verständnis!

Barrieren: 
Wir arbeiten daran, den IM*T 
barriereärmer zu gestalten. Das 
Jugendhaus Heideplatz ist der-
zeit nicht barrierefrei. Für Infos 
und Unterstützungsbedarf 
bitte melden bei: 
andrea.keppler@stadt-frankfurt.de 


